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Berthold Leibinger Stiftung GmbH 

Ditzingen 

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.07.2009 bis zum 30.06.2010 

BILANZ 

 
 
AKTIVA  

 
 
PASSIVA  

ANHANG 

Berthold Leibinger Stiftung GmbH, Ditzingen  
für 2009/10  
 
 
Allgemeine Hinweise  

Der vorliegende Jahresabschluss wurde gemäß §§ 242 ff. und §§ 264 ff. HGB sowie nach den einschlägigen Vorschriften des GmbHG 
aufgestellt. Es gelten die Vorschriften für kleine Kapitalgesellschaften.  

Die Gewinn- und Verlustrechnung ist nach dem Gesamtkostenverfahren aufgestellt. 

Einzelne Posten der Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung werden in diesem Anhang gesondert aufgegliedert und erläutert.  
 

Gesamtjahr/Stand 
Euro  

Vorjahr 
Euro  

A. Anlagevermögen  

Finanzanlagen 

1. Beteiligungen 900.000,00 900.000,00  

2. Sonstige Ausleihungen 11.340.000,00 10.678.229,70 

12.240.000,00  11.578.229,70  

B. Umlaufvermögen  

I. Forderungen und sonstige 
Vermögensgegenstände 

1.042.648,48 1.201.779,01 

II. Guthaben bei Kreditinstituten 51.409,31 38.298,69 

C. Rechnungsabgrenzungsposten  90.000,00 0,00 

Summe Aktiva  13.424.057,79  12.818.307,40  

Gesamtjahr/Stand 
Euro  

Vorjahr 
Euro  

A. Eigenkapital  

I. Stiftungskapital 9.900.000,00 9.900.000,00 

II. Kapitalerhaltungsrücklage 2.798.100,00 2.368.900,00 

III. Mittelvortrag 542.105,37 378.775,44 

13.240.205,37  12.647.675,44  

B. Rückstellungen  

Sonstige Rückstellungen 6.100,00 8.741,20 

C. Verbindlichkeiten  

Sonstige Verbindlichkeiten 177.752,42 161.890,76 

Summe Passiva  13.424.057,79  12.818.307,40  

Vermögen der unselbständigen Fritz 
Hüttinger Stiftung  

3.757.221,01 3.678.106,17 



Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 

Finanzanlagen sind mit den Anschaffungskosten oder mit dem am Bilanzstichtag niedrigeren beizulegenden Wert ausgewiesen.  

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände werden mit dem Nennbetrag oder mit dem am Bilanzstichtag niedrigeren 
beizulegenden Wert angesetzt.  

Der Eigenkapitalausweis und die Darstellung der Verwendung des Jahresergebnisses werden entsprechend der 
Verlautbarung 'IDW RS HFA 5' des Instituts der Wirtschaftsprüfer in Deutschland e.V., Düsseldorf, zur Rechnungslegung und Prüfung 
von Stiftungen vorgenommen.  

Die Rückstellungen werden nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung gebildet und decken alle zum Bilanzstichtag erkennbaren 
Risiken und ungewissen Verbindlichkeiten ab.  

Die Verbindlichkeiten sind mit dem Rückzahlungs- oder Erfüllungsbetrag angesetzt. 
 
Erläuterungen zur Bilanz 

Finanzanlagen  

 
Bei den Beteiligungen handelt es sich um 90 % der Anteile an der Berthold Leibinger Beteiligungen GmbH, Ditzingen, an der die 
Berthold Leibinger Stiftung GmbH 10 % der Stimmrechte hält.  

Das Eigenkapital der Berthold Leibinger Beteiligungen GmbH beträgt zum 30. Juni 2010 EUR 12.082.981,08, der Bilanzgewinn im 
Geschäftsjahr 2009/10 EUR 9.997.481,08. 
 

Die Ausleihungen bestehen gegenüber der TRUMPF GmbH + Co. KG, Ditzingen, und sind mit den Anschaffungskosten bewertet. 
 
Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 
Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände haben eine Restlaufzeit von unter einem Jahr. 
 
Stiftungskapital 
Das Stiftungskapital (€ 9.900.000,00) umfasst neben dem Stammkapital i. H. v. € 26.000,00 auch Zustiftungen, die dauerhaft den 
Vermögensstock erhöhen sollen. 
 
Kapitalerhaltungsrücklage 
Bei den hierunter ausgewiesenen Beträgen handelt es sich steuerlich um freie Rücklagen gemäß § 58 Nr. 7 Buchst. a AO.  
 
Sonstige Verbindlichkeiten 
Die sonstigen Verbindlichkeiten haben wie im Vorjahr eine Restlaufzeit von unter einem Jahr. Sie enthalten hauptsächlich 
Verbindlichkeiten aus zugesagten Spenden sowie Verbindlichkeiten im Zusammenhang mit dem von der Stiftung ausgelobten 
Berthold Leibinger Innovationspreis. 
 
 
Sonstige Angaben 

Geschäftsführung  

Der Geschäftsführung gehörte im Geschäftsjahr 2009/10 an: 

Dr. phil. Nicola Leibinger-Kammüller 
 
 
Trägerschaft für die Fritz Hüttinger Stiftung 

Die Berthold Leibinger Stiftung GmbH hat die Trägerschaft für die unselbstständige Fritz Hüttinger Stiftung übernommen. Die 
Gesellschaft verwaltet das Stiftungsvermögen dieser unselbstständigen Stiftung und verwirklicht mit diesem dauerhaft die von den 
Stiftern, den Eheleuten Gerda und Dr. Fritz Ruf, festgelegten Zwecke.  

Das Vermögen der unselbstständigen Stiftung wird entsprechend der Verlautbarung 'IDW RS HFA 5' des Instituts der 
Wirtschaftsprüfer in Deutschland e.V., Düsseldorf, zur Rechnungslegung und Prüfung von Stiftungen unter der Bilanz gesondert 
ausgewiesen und in diesem Anhang wie folgt aufgegliedert:  

30.6.2010 30.6.2009 

€ € 

Beteiligungen  900.000,00 900.000,00 

30.6.2010 30.6.2009 

€ € 

Sonstige Ausleihungen  11.340.000,00 10.678.229,70 

30.6.2010 30.6.2009 

€ € 

BILANZ  



 
Die Bewertung der einzelnen Bilanzposten der unselbstständigen Fritz Hüttinger Stiftung erfolgte in entsprechender Anwendung der 
Bewertungsmethoden der Berthold Leibinger Stiftung GmbH.  

  

Ditzingen, 17. Dezember 2010 

Die Geschäftsführung 

AKTIVA  

A. ANLAGEVERMÖGEN  

Finanzanlagen 3.639.000,00 3.545.000,00 

B. UMLAUFVERMÖGEN  

I. Sonstige Vermögensgegenstände 123.864,40 139.708,75 

II. Guthaben bei Kreditinstituten 3.110,48 2.291,48 

3.765.974,88  3.687.000,23  

PASSIVA  

A. EIGENKAPITAL  

I. Stiftungskapital 3.569.000,00 3.569.000,00 

II. Kapitalerhaltungsrücklage 118.800,00 56.100,00 

III. Mittelvortrag 69.421,01 53.006,17 

B. VERBINDLICHKEITEN  8.753,87 8.894,06 

3.765.974,88  3.687.000,23  

1.7.2009 - 30.6.2010 

€ 

GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG  

1. Sonstige betriebliche Erträge 0,00 

2. Sonstiger betrieblicher Aufwand -109.040,81 

3. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 188.155,65 

4. Jahresüberschuss 79.114,84 

5. Zustiftungen zum Stiftungsvermögen 0,00 

6. Einstellungen in die Kapitalerhaltungsrücklage -62.700,00 

7. Mittelvortrag aus dem Vorjahr 53.006,17 

8. Mittelvortrag 69.421,01 

   


